
Austausch Teilzeit / Vollzeit mit Kindern
Beitrag von „Seph“ vom 13. Oktober 2023 08:24

Zitat von Susannea

Nur wenn man die ganze Zeit die selbe Steuerklasse hat, sonst führt das eben genau zu
erheblichen Abweichungen (und genau deshalb lohnt sich zum richtigen Zeitpunkt der
Steuerklassenwechsel, weil dann eben nicht das Netto was man wirklich hatte,
entscheidend ist).

Außerdem werden eben diverse Einmalzahlungen usw. nicht berücksichtigt, was zu
dem gegenteiligen Fall führt, dass man eben viel mehr Netto hatte als das, was wirklich
zur Berechnung genommen wird.

Also nein, vom normalen Netto auszugehen ist nie ein guter Rat, nicht mal
überschlagsweise, das Entsetzen ist dann später oft groß, wenn das Elterngeld viel
niedriger ausfällt (zumal ja auch die Werbungskostenpauschale von 1000 Euro auch
noch abgezogen wird und nicht als Einkommen angesehen wird).

Wir sind hier doch immer noch in einem Lehrerforum, oder? Welche riesigen Einmalzahlungen
(die ich wie oben beschrieben auch nicht im "normalen" Netto sehen würde) gibt es denn bei
Lehrkräften, die solch erhebliche Abweichungen begründen würden? Und ja, natürlich werden
steuerlich geltend gemachte Pauschalen abgezogen, diese führten ja bereits zu einer
verminderten Steuerlast.
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